
KIRCHENFÜHRUNG IN SANKT JAKOB  

Pater Steffen Brühl SAC, lädt am Sonntag, 25. Mai um 15:00 Uhr alle 
Interessierten zur Kirchenführung mit dem Thema Kreuz und Haken-
kreuz und Pater Richard Henkes SAC in die Stadtpfarrkirche ein. 

JETZT HILFT NUR NOCH BETEN!  

Segen für alle, die Prüfungen haben 

Auch in diesem Jahr bietet die Pfarrjugend von St. Jakob eine Andacht 
mit Einzelsegen für alle Schüler/-innen und Auszubildende an, die in 
den kommenden Wochen und Monaten Abschlussprüfungen haben, 
egal ob Hauptschulabschluss, Quali, Mittlere Reife, Fachabitur oder 
beruflicher Abschluss. Du bist herzlich eingeladen, mitten im Vorbe-
reitungsstress zur Ruhe zu kommen und Dich bestärken zu lassen! 

Termin: Sonntag, 25. Mai, 19:00 Uhr im Pfarrzentrum von St. Jakob. 

KIRCHENFÜHRUNG IN SANKT AFRA  

Karl Ritter lädt sehr herzlich zur Kirchenführung am Samstag, 31. Mai 
um 16:00 Uhr, in sein St. Afra ein. 

FRIEDBERGS LÄNGSTES BÜCHERREGAL  

Am Sonntag, 01. Juni, ist im Pfarrzentrum von St. Jakob wieder Fried-
bergs längstes Bücherregal aufgestellt. Die Mitarbeitenden der Stadt-
bücherei bieten in ihrem Büchermarkt von 09:00 bis 15:00 Uhr neue 
und gebrauchte Bücher, Spiele und DVD‘s an. Kommen Sie vorbei!
Wenn Sie Bücher oder Spiele spenden möchten, können Sie diese am 
Samstag, 31. Mai von 10:00 bis 12:00 Uhr abgeben. Es werden keine 
Musik-CD‘s, Videokassetten und Lexika angenommen! 

FEST DER BEGEGNUNG  

Die Pallottiner und das Kinderheim Friedberg e.V. laden am Sonntag, 
01. Juni, zum „Fest der Begegnung“ ein. Die Türen des Pallotti-Hauses 
und des weitläufigen Parks öffnen sich für ein generationenübergrei-
fendes Programm mit vielen Informationen, u.a. über die Missionsar-
beit. Lassen Sie sich überraschen. Infos unter Tel.: 0821-600 520 

SOMMERTREFFEN DER BESUCHSDIENSTE  

Der Ausschuss Soziales Netz unserer Pfarrei lädt alle ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer der Besuchsdienste zum Sommertreffen am 
Dienstag, 03. Juni um 15:00 Uhr ins Pfarrzentrum ein. Lisa Blochum, 
Diätassistentin im Krankenhaus Friedberg, referiert an diesem Nach-
mittag über Ernährung im Alter. 
Anmeldung bitte im Pfarrbüro unter Tel. 0821-588 680 

oder per E-Mail: www.sankt-jakob-friedberg.de 

KOLLEKTEN  

25.05. / 01.06.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

Foto: Detail - Wallfahrtskerze der Stadt Friedberg in Andechs 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Montag, 26.05.25 ----------------- St. Jakob, 05:45 Uhr / ca. 18:45 Uhr 

Wallfahrt nach Andechs 
Am Montag, 26. Mai um 05:45 Uhr beginnt die diesjährige Wallfahrt 
nach Andechs mit einer Statio in St. Jakob. Die Wallfahrer begeben 
sich dann auf den Weg zum Kloster Andechs. Die Rückkehr wird um 
ca. 18:45 Uhr sein. Es ist für die Pilger immer eine große Freude, von 
vielen Gemeindemitgliedern in der Ludwigstraße begrüßt zu werden. 
Zur anschließenden Maiandacht und dem Schlusssegen sind Sie 
selbstverständlich auch sehr herzlich eingeladen. 

Di., 27.05. / Sa., 31.05. -------------------------------- St. Afra, St. Jakob 

Maiandachten 
St. Afra 

Dienstag, 27. Mai, 19:00 Uhr 

St. Jakob 

Samstag, 31. Mai, 18:30 Uhr, Abschlussandacht des Marienmonats 

Samstag, 31.05.25 ----------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Abschluss Marienmonat 
Am Samstag, 31. Mai um 18:30 Uhr begehen wir den feierlichen Ab-
schluss des Marienmonats mit Spendung des Wettersegens. Der Sän-
gerverein Friedberg übernimmt die musikalische Gestaltung. 

Sonntag, 01.06.25 ------------------------------------- St. Afra, 11:30 Uhr 

Wallfahrermesse 
Am Sonntag, 01. Juni, besuchen Wallfahrer aus der PG Stätzling unse-
re Wallfahrtskirche St. Afra zur Hl. Messe. 

Freitag, 06.06.25 ------------------------------------ St. Jakob, 08:30 Uhr 

Marktmesse 
Das Vorbereitungsteam des Kath. Frauenbunds von St. Jakob lädt am 
Freitag, 06. Juni um 08:30 Uhr alle sehr herzlich zur Marktmesse ein. 
Im Anschluss ist ein Frühstück im Divano vorbereitet. 

Samstag, 07.06.25 ----------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Firmung 2025 
Der letzte Schritt, volles Mitglied der Kirche zu werden, ist die Fir-
mung. Diesen Schritt gehen die Firmbewerber unserer Gemeinde am 
Samstag, 07. Juni um 10:00 Uhr in unserer Stadtpfarrkirche. 

Pfingstmontag, 09.06.25 ----------------------- Herrgottsruh, 10:00 Uhr 

Ökum. Gottesdienst 
Am Pfingstmontag, 09. Juni, feiern wir um 10:00 Uhr den traditionel-
len ökumenischen Gottesdienst dieses Mal in unserer Wallfahrtskir-
che Herrgottsruh, mit anschließendem Beisammensein. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 

Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 

BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 

www.sankt-jakob-friedberg.de 

info@sankt-jakob-friedberg.de 

 



SONNTAG, 25.05.2025  

6. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Ev: Joh 14,23-29 

L 1: Apg 15,1-2.22-29  L 2: Offb 21,10-14.22-23 

10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse - Für die Leb. und Verstorb.
    der Pfarrei; Zum Gedenken an die  
    verstorb. Mitarbeitenden, Mitglieder 
    und Bewohnerinnen und Bewohner des 
    Kinderheimvereins / Kinderheims 

11:30 Uhr  St. Afra    Hl. Messe 

15:00 Uhr  St. Jakob    Kirchenführung 

    Kreuz und Hakenkreuz und 

    Pater Richard Henkes SAC 

18:00 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

19:00 Uhr Pfarrzentrum  Segensfeier für Prüflinge 

Herausforderung und Programm 

„Königin der Apostel“, so der Ehrentitel Mariens - ihr Fest wird im-
mer am Samstag vor Pfingsten gefeiert. Der heilige Vinzenz Pallotti 
hat die Anrufung Mariens unter diesem Titel der Vereinigung des 
Katholischen Apostolates aufgetragen. Dazu ließ er vom römischen 
Maler Serafino Cesaretti ein Bild malen mit den 12 Aposteln, Maria 
und zwei weiteren Frauen in der Mitte. Auf alle kommt der Heilige 
Geist in Form einer Feuerflamme herab. 
Der heilige Vinzenz Pallotti war nicht nur mit seinen Ideen vom all-
umfassenden Apostolat aller Getauften seiner Zeit weit voraus. 
Auch in dem Bild, das er hat malen lassen, zeigt sich seine visionäre 
Ader. 
Auf alle ist der Heilige Geist herabgekommen, 
also sind auch alle, Männer und Frauen, 
zum Zeugnis des Glaubens, einer 
tragenden Hoff- nung und einer 
wahrhaftigen Liebe gerufen 
und gesandt. 
So sehr das Bild von seiner 
visionären Sicht spricht, in 
einer Zeit, in der Kirche und 
ihre Vertreter noch keines-
wegs aufge- schlossen wa-
ren, so sehr tut man Vinzenz Pal-
lotti aber Unrecht, wenn er als Prota-
gonist der neuen Sicht auf Frauen in 
Ämtern der Kirche be- zeichnet wird. 
 

Sein Anliegen war die Geistbegabung aller Getauften, sie ernst zu 
nehmen und umzusetzen in einen lebendigen Glauben. Gottes Geist 
ist allen Getauften geschenkt - ganz gleich welcher Hautfarbe, wel-
cher sexuellen Orientierung, ganz gleich welchen Geschlechts. 
Durch die Taufe gehören alle zusammen. Sie und alle Menschen 
sind Gottes Ebenbilder, der Ausdruck seiner Vielfältigkeit, der Aus-
druck unterschiedlicher Gesichter, Begabungen und Talente. Des-
halb hat Pallotti sich nicht zufrieden gegeben mit einer reinen Män-
nerkirche. Sein Programm war gleichsam ein umfassender Blick auf 
Kirche. 
Wenn Vinzenz Pallotti heute leben würde, dann wäre er bestimmt 
auf der Seite derer zu finden, die, aufgrund gleicher Geistbegabung, 
keinen Unterschied zwischen Männern und Frauen in der Kirche 
machen. Alle sind gleichermaßen berufen und daher muss auch für 
alle die Ämterfrage in der Kirche zur Verfügung stehen. Unterschie-
de sind weder biblisch, noch theologisch, noch pastoral zu begrün-
den. 
Maria unter dem Titel der „Königin der Apostel“ ist für uns daher 
heute eine Herausforderung und Programm, Unterschiede fallen zu 
lassen, eine neue Sicht zu entwickeln, aufgeschlossen zu leben und 
Entwicklung - auch in der Kirche - zuzulassen. 

P. Rüdiger Kiefer SAC 

 

 

 

MONTAG, 26.05.25  

Hl. Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums 

05:45 Uhr  St. Jakob    Statio - anschließend Wallfahrt nach 
    Andechs 

18:45 Uhr  St. Jakob    Empfang der Andechswallfahrer 

    mit Abschlusssegen 

DIENSTAG, 27.05.25  

Hl. Augustinus, Bischof v. Canterbury 

18:00 Uhr  St. Jakob    Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

19:00 Uhr  St. Afra    Maiandacht 

MITTWOCH, 28.05.25  

Mittwoch der 6. Osterwoche 

16:30 Uhr  Krh.kapelle  Hl. Messe 

18:30 Uhr  Wiffertshsn.  Hl. Messe 

    JM Andreas Müller 

DONNERSTAG, 29.05.25  

CHRISTI HIMMELFAHRT 

10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse 

    Für die Lebenden und Verstorbenen 
    der Pfarrei 

FREITAG, 30.05.25  

Freitag der 6. Osterwoche 

08:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

11:00 Uhr  St. Jakob    Tauffeier 

SAMSTAG, 31.05.25  

Samstag der 6. Osterwoche 

13:00 Uhr  St. Jakob    Trauung 

16:00 Uhr  St. Afra    Kirchenführung 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

18:30 Uhr  St. Jakob    Feierliche Maiandacht 

    zum Abschluss des Marienmonats  

SONNTAG, 01.06.25  

7. SONNTAG DER OSTERZEIT  Regina Apostolorum 

Ev: Joh 17,20-26 

L 1: Apg 7,55-60  L 2: Offb 22,12-14.16-17.20 

10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse 

    Für die Lebenden und Verstorbenen 
    der Pfarrei 
11:30 Uhr  St. Afra    Hl. Messe mit den Wallfahrern aus der 
    Pfarreiengemeinschaft Stätzling 

11:30 Uhr  St. Jakob    Tauffeier 

18:00 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    JM Theresia Tomaschko und Rudolf 

Bewahrung der Schöpfung 

Unlängst war ich in Gebenhofen, einem Ortsteil von Affing – der 
Anlass war ein Gedenkgottesdienst zum Tornado, der zehn Jahre 
zuvor, am 13. Mai 2015, urplötzlich über die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Dorfes und seiner Umgebung hereingebrochen war 
und eine Schneise der Verwüstung hinterlassen hatte.  
Wie durch ein Wunder kam damals niemand zu bleibenden kör-
perlichen Schäden, aber die materielle Zerstörung war riesig – und 
die seelischen Wunden sitzen auch heute noch tief, wie der auch 
zehn Jahre später noch um Fassung ringende damalige Pfarrer Max 
Bauer betonte. 
Das machte mich nachdenklich. In unserer Pfarrei sind wir es ja 
gerne einmal gewohnt, dass unsere Katastrophen (Kirchturm-

einsturz…) eher menschengemacht sind.  
Selbst heranziehende Gewitter haben ja gerne einmal die Ange-
wohnheit, nördlich und südlich der Stadt vorbeizuziehen.  
Aber wird das so bleiben?  
In den Medien ist mehr und mehr von Dürreproblemen und Was-
sermangel die Rede, die zur Zeit vor allem Norddeutschland be-
treffen – wann auch uns? Und auch ein Zuviel an Wasser kann ver-
heerend sein, man erinnere sich nur an das Hochwasser des ver-
gangenen Jahres. 
 

Schöpfungsbewahrung und Vorsorge geht uns alle an und ist ein 
urkatholisches Thema. Papst Franziskus hat dies in der ebenfalls 
2015 veröffentlichten Enzyklika „Laudato si“ immer wieder betont, 
und auch Papst Leo wird dies so fortsetzen.  
Lasst uns diese Aufmerksamkeit teilen und mittragen – für ein 
Friedberg, in dem Umweltschutz und Schöpfungsbewahrung groß 
geschrieben wird.  

Ihr Julian Schmidt, PGR-Vorsitzender 


